
sich ganz heimlich aus dem Zimmer ge
schliche. Werden cie zahlen, Herr

Alles lachte und Streicher am meisten.
Es war spät am Nachmittag, als die

Sitzung ihr Ende erreichte. Ei reines
Glück, daß Abends keine Porstellung
war, nd daß Streicher abreisen mußte.
Ich habe ihn nicht wiedergesehen, aber
mich noch oft seiner erinnert, nd heute

och, wenn ich im Theater sitze, denke
ich bei, Anblick gar manches Schau-fpieler-

Der wäre vielleicht ein ganz
guter Geheimpolizist geworden.

für Beide, was sie mit den gütigen
Worten geschehen ließ: Wir berechnen

nnS wohl spater!"
Tas Feuerwerk begann, der junge

Gutsbesitzer stand, seine Tame im Arm,
ii dichte Gedränge am Echwanenwei-her- ,

über den ein Seil gespannt war,
(sin ans vielen Fläminchen zusammen-gefegte- r

Pudel spazierte auf demselben

hin und her, er trug ein Halsband von

rothen trable nnd gederdete sich sehr

possirlich. Wie allerliebst ist das!" rief
Lisinka laut und fröhlich.

Der Saisonpiidel!" sagte ein neben

ihr stehender Herr, sich zu ihr wendend,

Der Saisonpudel.

Unter dcm internationalen auf der

breiten Strafte auf 11116 abflutlienöett

Badepiiblikum fiel die stattliche estalt

des Gutsbesitzers Wuttlinrö Neidlich zwar
nicht besonders auf, dennoch sal sich

eine Hübsche junge Tarne wiederholt
nach ihm in,

Er ist fremd hier," dachte sie,

wahrscheinlich vom Lande, denn er

bleibt vor jedem Schaufenster stehen.

Welch schönes, dickes, blondes Kraus-haa- r

hat er und welch harmlose blaue
Anaen! Der Vliuirn ziemlich ele- -

ausi ach zehn Tagen machte Streicher
denselben Streich.

Jetzt konnte ihn aber kein Bitten
retten, er flog hinaus, und zwar end-

gültig.
Am nächsten Morgen war cr doch

wieder bei mir und bat mich, ich solle
ihm doch die Erlaubniß auswirken,

z dürfen, und ob es nicht möglich
wäre, daß sein Ramc mit aus dem Zet-t-

stehe, zuweilen wenigstens, und so

lange, bis er ein anderes Engagement
gefunden hätte, Ich lachte ob der fon
betbaren Schwärmerei und versprach
ihm, dcm Direktor seine Bitte vorzntra-ge-

Tiefer willigte, wenn auch
ein. nnd so bummelte Streicher

Neidlich?"
Widerstandslos hatte Gotthard diese

Rede über sich ergehen lassen ; jetzt nickte
er nur. Er wollte kein Aufsehen
machen, nicht noch lächerlicher erscheinen.

Ich zahle Alles für meine Eousine,"
sagte er so kalt nnd stolz wie möglich.

Im Kaiserbadc sand er eine zweite

Rechnung ans seine Name vor : das
ganze Eostiim von gestern war noch zu
bezahlen. Dazu die gestrigen 200 Mk.
und die Ausgaben der letzten Zeit
ihm war jetzt ein trauriges Licht

Karriere in einer Provinzialstadt aus
und bemerkte in de vorderste Reihe
eine alte Dame, der sei Spiel Thränen
erpreßte. Er fühlte sich davon so ge
schmeichelt daß er den Theatcrdienek'zn
ihr schickte und fragen ließ, ob er ihr
nach der Vorstellung seine Auswartiing
machen dürse, was bejaht wurde, Aen-ßer-

huldvoll näherte er sich der alten
Frau,

Mein Spiel hat Sie gerührt, meine
Dame, wie ich bemerkte," sagte cr.

Ach Gott ja," spraeh die alle Frau.
Ich habe nämlich eine Sohn, der auch

unter die Schauspieler gegangen ist, und
den ich eine Ewigkeit nicht gesehen habe,
und aS ich Sie nun spielen sah, fiel

lvenn's nur raucht."

Die Sammlungen ernster und hei- -(r ist eiserner Bestand hier im wahrenaant hm !"
Sinne des Wortes, den das Gerippe

lerer Erinncrungen ans dem

Kriege mehren sich. InDiese Gedanken waren ins Polnische
ntli.ihot vn.iÄ mit htm hllltsliMt lttllsll- - etwa acht Tage ziemlich ganz zwecklos beibesteht aus Eisen. Seit zehn Jahren

Planlos wanderte er um den Weiher,
dem 'gestrigen Schauplatze, seines

Glückes. Man war dort mit
Aufräumnng beschäftigt, und sein Fuß
stieß an etwas Hartes, sodaß es einen

der Gesellschast herum. Ich muß ge- -"ch'r in jeder Saison seine Seil
äugen lind der schlanken Figur anch

hn Fnmnien hemitonirte. nuuji.. stehen, daß cs mir peinlich und unange
nehm wat. ihm behülflich gewesen zuWarnm auch nicht?" meinte LisinkaGotthard hatte jetzt d,e ,nge aine

schalkhast, sehen Sie, meine Herren,

mir ei, daß er sich am Ende auch so

blamirt und und"
Und da brach der schon versiegle

Thränenstrom auf'S Neue aus, und der
Schauspieler ging still von bannen.

Ehester ging diese Kritik sehr z Her-ze-

er spornte von nun ab all' seine
Kräfte an tmd erreichte später eine hohe

Stuse künstlerischer Vollkoinmciihcit.

nch bemerkt. Sie standen am Bazar
des Herrn M.. sie an, Fnnfzig-Pfenni-

den letzten Tagen ist eine Reihe Kriegs-crlcbnis-

unter dem Titel Ans großer
Zeit" erschienen. Eines von ihnen, das
besonders frisch erzählt ist, sei hier

Aber, Sepp, was rauchst denn Tu
heute wieder für ein Kraut? Tas riecht

ja ganz fürchterlich!"

Entschuldigen, Herr Lieutenant,
aber ich hab' scho lang kan Tabak mehr

wie er sich ziehe läßt und gehorsam hin
nnd her laust, wie ihn seine Leiter ha-b- e

wollen? Das nenne ich brav! ZLer

fein, noch langer bleiben zu dürfen, da
sein Benehmen und das Verhalten

in der letzten Zeit mir räthselhaft
und unheimlich vorkam. Er bummelte
viel nnd verkehrte in schlechter

Als mich der Zufall eines Tages in
eine Destillation niedrigsten Ranges

klaglichen schrillen Ton gab. Taö
eiserne Gerippe des gestern so glanzvol-le- n

PndelS lag zu seinen Füßen, haß-lic-

dürr und sarblos, Wir passen
heute prächtig zusammen, Tu und ich,"
sagte er bitter, dem Gestell einen Fuß-tri- tt

gebend, .Wir haben unsere

Schuldigkeit gethan, wir können gehen.
Tu freilich wirst in nächster Saison
wieder mit Glanz auftreten, aber ich

habe vollständig genug an der dicsjah-rigc- n

!"

Mit dem nächsten Zuge fuhr er seiner
Hciinaih zu, und die schöne Bäderstadt
wird ihn für' Erste nicht wiedersehen.

weiß, wie viele solcher Saisonpudel hier
herumlanfen mögen. Was nieinen Sie,
Herr Gotthard?"

Ich meine, daß es nicht so schlimm

wäre, sich von Geist und Witz, it

nnd Schönheit leiten zu ,"

erwiderte er.
Der Pudel trippelte jetzt rückwärts

und erlosch. Eine große Kanonade von

Feuerkugeln schloß das Fest. Gott-har- d

führte seine zarte Schöne durch

führte, sah ich ihn dort schwer betrnn-se-

in einem Kreise eben nicht sehr
erweckender Gestatten alle hat-

ten ihn zniii Besten er lallte mir
noch. Und doch, als ich ihm eine halbe

flirte Anspielung.
Sie, Führer, an was soll denn die

ser Tenkstein gemahnen?"
Ten hab' Ich g' setz 11 Ta hat

mir mal a' Reisender f ii i f M a r k

Trinkgeld 'geben!"

Fenster, er an der

Freundlich blickte sie zu ihm hinüber.
Sie scheint mich zu kennen," dachte

er, wo lögen wir uns den schon

habend"
Schon kam sie näher und sprach einige

Worte. O weh. er verstand nichts

Bedauernd schüttelte er den Kopf,
Ich fragte, ob Sie polnisch sprechen,

Mein Herr," wiederholte sie auf gut
deutsch, wenn auch mit sonderbarer

Bedaure, nein, mein Fräulein, aber
.da Sie ja deutsch können, erlaube ich

'wir die Frage, ob wir uns vielleicht

schon im Leben gesehen habe? Ich
mich im Augenblick leider nicht

öarauf, aber Sie sahen mich vorhin so

nd setzt rauch ich halt Kartoffel-krau- t
!"

Aber, Sepp, schmeckt denn das
gut?"

Na, Herr Lieutenant, gut schmecke

thuts net, aber dös macht nix wenn's
nur raucht !"

Dies Zwiegespräch sand in den ersten

Novemberlagcn 1870 zwischen einem
baicrischen Lieutenant und seinem treuen
Diener Joseph Hagelmeyer kurzweg

Sepp" genannt statt. Ja, es war
ein Jammer, denn es gab nichts mehr

die laue Rachtluft bis an ihr Hotel, a- -

türlich nicht ohne eine Berabredung für

lunde später auf der Straße begcg-riet- e,

war er eben so nüchtern wie ich,

so daß mir meine Strafpredigt im

Halse stecken blieb. Ein ander' Mal
sehe ich, als ich ziemlich spät in der Nacht
meine Wohnung aufsuchte, einen Mens-

che lang ausgestreckt im Garten eines

Lin Anfänger.

Geschäftsmäßig,
Ter Schnittwaarenhändler Beis hat

von seinen sechs Töchtern drei verlobt,
Sarah", sagte er zu seiner Frau,

als ein Beamter um die v i e r t e wirbt,
solle wir wegen d e das zweite

V i e r t e d 11 tz c d anbreche ?"

morgen.
Die nächsten Tage vergingen in anqc- - Ihtniteriiiigen a,s dcm 'Jsül)iu'iiVebeii von

K a rl Paul i.
kleinen Hünschens ans der Erde liegen.

nehmster Weise! in der schönen Hinge-geii- d

streifte man mit der Bah oder zu

Wagen umher und die Abende waren
aufmerksam an

Er war wirklich zu nichts zu gebrau- - Da es ziemlich kalt war, trete ich hinzu,Sie lächelte verstohlen, Ich meinte

zu rauchen 1 Frankreich, und den Ta-ba-

die Eigarre, entbehrt man nächst
dem Essen und Trinken am meisten,
wenn man sich einmal das Laster des

Rauchens angewöhnt hat; ja oftmals
hätte man lieber des Essens sich enlhal- -

chcn, zu nichts, aber auch zu gar nichts, um den vermeintlichen Schläfer, der
Weder als Fürst noch als Bettler, weder leicht erfrieren konnte, zn wecken, und
als Herr noch als Diener, Und doch finde Streicher, der doch keineswegs

Die priibe.
Tamc zu einem Herrn, der eine

etivas gewagte Anekdote zu erzählen
haij: Mein Herr, ich muß

ernstlich bitten, kein Wort weiter ich

kenne die Geschichte !"

im Tleater oder im poncertc verlebt.
Lisinka erschien stets in neuen, feine
Toiletten und war die Liebenswürdig-kei- t

selbst.
Ach, was hätte ich wohl hier, wenn

ich Sie nicht gesunden, bester Gott-hard- ,"

sagte sie eines Tages, sich ans
einer einsamen Bank im Walde nieder- -

blieb er dabei, chapeler werden zu schlief, sondern sehr schwach war. Er
wollen. , Es giebt sonderbare Käuze ! ging zwar mit, verweigerte aber jede

Was konnte ihn, den sicher mehr alsErklärng, was er da gewollt. Wäre
Dreißigjährigen, dazu treiben, in so das Hauschen nicht gar so ärmlich qe- -

ten, wenn man nur etwas zum Rauc-

hen gehabt hätte. Der Sepp rauchte
also Kartoffelkraut, Nußblätter gab es
keine mehr, die hatte der Herbststurmvorgerückten Jahren einem Beruf sich zu wese, so konnte man beinahe auf den
entführt, darum kam jetzt Kartoffelkrautlend-- , C, wie dankbar ich Ihnen
an die Reihebin!"

anch, cie schon gesehen zu haben.
Vielleicht finden wir es noch heraus!
aber hier ist es so heis! nnd dort drüben
im Klirpark winkt Schatten nnd ."

Alles dies kam etwas mühsam, aber
reizend von ihren Lippen. Anmuthig
hob sie die kurze Schleppe ihres elegan-te- n

moderne Kostüms mit der linken

Hand und überschritt die Straße, Mit
den zierliche, in braunen Halbschuhe
steckende Fiisien suchte sie sich gewandt
die trockensten Stellen aus. Gotthard
glaubte nie etwas Reizenderes gesehen
zu haben.

Die Polin ließ sich ans einer der

'Bänke am Weiher nieder und lud mit
einer vornehmen Handbetvegnng ihren
Ritter ein. Plak zn nehmen. ir er

Es war inzwischen Ende November

!HiijPfr"uiienc Abweisung.

....Fräulein Amalie, wollen Sie
die Meine werden?"

Wissen Sie nichts Besseres?"
Toch aber die habe mir alle

eine Korb gegeben !"

widmen, z welchem meistens Jii?end-- ! Verdacht komme, cr Plane dort einen
Ideale führcn? Welche Lcbensschicksalc Einbruch,
hatten ihn zu jener reisenden Gesellschaft So begrüßte ich denn als nicht nnan-nac- h

Oberschlcsien verschlagen, wo ich genehme Nachricht die Mittheilung des
ihn kennen lernte? Direktors: Streicher ist abgereist. Er

Zutraulich blickte sie zu dem neben

ihr Stehenden aus. Er konnte sich

nicht helfen, schnell beugte er sich nieder

Er hieß Streicher und war ein höf- - läßt Sie grüßen und bedauert, daß erund küßte sie leise auf die marmorweiße
ctim. Ihnen nicht Lebewohl sagen tonnte; es

fehlte ihm an der Zeit!"
Na,, fort mit Schaden!" rief ich.

O, nicht doch," wehrte sie ab, setzen

Sie sich zu mir und helsen Sie mir, et- -

licher. bescheidener Mensch von gewand-te- n

Umqangsformen, Wir alle hatten
ihn gern. Er war gegen jeden gleich
freundlich und höflich, hatte etwas

war belesen, und der Bildungs- -

Die höbcre" Tochter,

Papa: Mejn Kind, die Eier find
nicht frisch,"

Tochter: Aber ja, das Mädchen hat
sie doch eben vom Markt gebracht,"

Gut, daß wir ihn los sind
Wirklich hob es sich wie ein Alp von

was z überlegen, Zu dem morgigen
Nacht - Kostümfeste, welches wir doch

selbstverständlich besuchen, fehlt mir noch meiner Brust; der Mensch war mir

geworden. Na, er war un
gang, den cr durchgemacht, wies er
sprach allerdings nie davon, er sprach

überhaupt nie von sich aus eine gute fort, und ich glaubte, ich würde ihn in

diesem Leben nicht wiedersehen.Herkunft hin. Beim Theater findet
man das eigentlich selten, nd Strci-chc- r

hätte sicher zu jeder Stellung qe- -

Asenieiikfbliithen,
Unteroffizier: Kerl, reden Sie nicht

so uiifiltrirten Unsinn!"
Sergeant: Kerls, ihr müßt flinker

fein! Der Blitz muß gegen Euch
Gelenkrheumatismus haben!"

geworden, Schnee war gefallen und auch
das Kartoffelkraut war den Weg alles
Krautes gegangen; betrübt suchten die

Krieger überall ach etwas Rauchbarem,
aber es war nichts tmhrzu siiiden: jetzt
rauchten sie kalt". Eines Tages kam
der Sepp wieder mit brennender Pfeife
im Munde daher, sonst hatte er sie

kalt" zwischen den Lippen hängen
der Tepp rauchte wieder, aber das

roch wieder ganz entsetzlich,

Pfui Sepp, was ist denn das wie-de- r,

was Tu da rauchst, das ist ja nicht

zum Aushalten, der Duft !"

Herr Lieutenant, jetzt' rauch' ich

Kamillenthee!"
Kamillenthee? Ja, wie bist Tu

denn zn dem gekommen?"
Der Herr Bataillonsarzt hat im

Verbaiidmagen" revidirt und den
als ganz verlegen"
erklärt, und da hat mir mei

Freund der Blessirtenträger - Jakl, a

ganz groß Packet voll g'schentt !"

Sepp, den Kamillenthee aber, den

rauchst Tu gefälligst draußen im

paßt nur als Schauspieler war cr Aber ich täuschte mich sehr. Eines
unmöglich! So steis, so hölzern wie! Morgens, als ich zur Probe kam, war
er war aus dem ganzen Erdenrund er wieder da: ich fand ihn in der Thea- -

teilt zweiter zu finden; dabei war er nmgcben von sammt'
lichen Mitgliedern in sehr angeregterängstlich und unsicher, nie trat cr zur

rechten Zeit ans, stets entweder zu spät

fuhr, daß sie erst gestern ans Warschau
angekommen und noch ganz fremd hier

sei. Ich habe Niemand, der sich mei-11-

annimmt, und doch wie gern
besuchte ich heute Abend das Feuerwerk
im Kiirgarte, Allein zu gehen, das
wäre doch sehr passend,"

Dies sah Gotthard natürlich ein und
Hot ihr daher höflich seinen Schutz an,

Vielen Tank, mein Herr! Ich
wohne im Tannushotel id heiße

Perepotowska, bin Sängerin am

Theater in Warschau. Mir ist die

Stur hier verordnet, und mußte ich des-ha-

die weite Reise ganz allein machen."
Die letzten Worte muten vor, einein

Angenaiisschlag begleitet, so kindlich

hilflos, treuherzig und Schich suchend,
daß es Eiottlsard ganz warm ums Herz
wurde.

,,Tars ich Sie heute Abend in Ihrem
Hotel abholen, Fräulein Pe pa o!"

Bitte, sagen Sie einfach Lisinka,

Manches zu meiner Toilette, Ick) habe
wohl ein polnisches Nationaleostüm bei

mir, aber es bedarf der Bervollstandi-gun- g

und" sie seufzte ein klein wenig
mein Warschauer Banquier läßt

mich diesmal lange ans die Monatszin-se- n

warten."
Wenn's weiter nichts ist. Theuerste,

so bin ich ja och da, dies Wölkchen

auf Ihrer schönen Stirn zu zerstreuen,"
Wie lieb von Ihnen, ich bin ja

ohnehin seit vielen Tage in Ihrer
Schuld, Es war doch ein

richtiges Gesühl, das Sie mir beim
Anblick gleich so viel Bertrauen

Alle Anderen sind kalte Seelen,
ohne Gefühl und Herz, welches Sie so

reichlich besitzen."

Allerdings sühltc er heute mehr, wie

je, daß er ein Herz hatte. Sollte er
ihr seine Liebe gestehen, jetzt gleich? Der
Muth verließ ihn plötzlich. Eine

Dame vom Theater in sein ein- -

oder zu früh,
So oft es' möglich war, stecken zu

Stimmung.
Als er mich sah, sprang er lachend

auf. Kommen Sie, rief er, seien sie

auch mein Gast! Ich habe mir erlaubt,
die Herrschasten zn einem Glase Wein

Ans bem lieberbuche eines Kalkulator.
1 am fitz' ich hier in, Zimmer.
2 fclud, voller Herzenspein
i in '

ich wachend, schwärm' ich immer
4 Dich, Liebchen, ganz allein.
! laß g'rade sein und schmolle
0 fisch Mädchen nicht mit mir.
7 wärst Tu, sagt Frau Knolle
8 unqsmidrig scheint's auch Tir.
9, nicht länger kann ich's tragen,

10 neklappernd sitz' ich bang,
11 enkind, mit leerem Magen
12 geschlagne Stunden lang.

bleiben, ließ cr die Gelegenheit nie

zuweilen sprach er hartnäckig
die Reden anderer und verschwieg einzuladen!"

Probe is ich!" sagte der Direktorkrampfhaft das, was er selbst zu sprechen
hatte kurz wenn cs ihm nicht gelang,
die ganze Vorstellung zu schmeißen,
schmiß er sicher wenigstens seine Scenen,
Dann weinte er wohl Thränen heißer
Rene und klagte sich an, und seine Un- -

Freien, da herinnen bringt er die Mcn-sche- n

um!"
Acht Tage mochten vergangen sein,

und wieder rauchte der Sepp kalt";
die Pfeife Halle er unangeziindet

die Lippen gesteckt.

Wir hatten schlechte Quartiere; nur
Tach und Fach" war uns gewährt;

!8 in Summa,

mit vergnügter Miene.

Ja, Streicher, was ist denn eigen!- -

lich los?"
Setzen Sie sich nur, Sie sollen Alles

ersahrcn," Nun erzählte cr, wie vor

Jahrcn in dieser Stadt an einer sehr

reichen, angesehenen alten Dame ein

Mord verübt worden sei, dessen Thater
bisher nnentdeckt geblieben war. Man
munkelte alles mögliche die nächsten
Verwandten des unglücklichen Opfers
sollten dahinter stecken, eine Testaments- -

das spricht sich leichter," bat sie. Ich lamcs Landleben verpflanzen? und
geschicklichkett wurde ihm wieder

Endlich hakte cs der Direktor, wiedenke, wir treffen uns nrn sieben Uhr an twd): So sieht keine Frau einen Man
Bedenklich.

Flcischerssöhiilkin nachdem es eineder Promenade vor dein Kurhause an, wenn sie ihn nicht sehr, sehr gern man so zu sagen pflegt, satt; Streicher Weile bei der Wurstbercitunq zugcse- -
hat. In den nächsten Tagen rede ich! wurde gekündigt. Nun war guter Rath
bestimmt," ahm er sich vor, als Li theuer. Acht Tage lies er mit einem

Gesicht hemm wie sämmtliche Lohgerber,

Heus: Tu, Vater, setzt weiß ich erst,
warum die Wurst eine Haut hat."

Nu also, warum denn?"
Tamit man nicht sieht, was alles

d'rin ist,"

meistens lagen wir auf troh auf dem

Zimmerboden, wenn wir nicht gerade
biwakiren mußten.

Heute war ich aber besser daran; ich

hatte eine Bettstelle mit citier Secgras-matratz- e

als Lagerstätte angetroffen;
das war schon ein Gliicksfall! Ich hatte
mich am Nachmittag, nach dem Einr-

ücken in die Quartiere, etwas aufs

Doch jetzt ist es Zeit für mich zum
Diner. Adieu, Herr!"

Gotthard Neidlich, z diene,"
Gollhar Tnei ?"
Bitte, sagen Sie nur Gotthard, cs

ist sonst auch zu schwer für Sie."
Sehr gern. Auf Wiedersehen!"

denen sämmtliche Felle weggeschwommen qcschichte picllc auch mit, ebenso ein
sind. Endlich kam er zu mir, ich sollte verschwundener Vetter und der Selbst- -

fiiika mit zwei Hundertmarkscheinen von
ihm versehen, aufbrach, um ihre Ein-kän-

zn machen.
Das Eostümfest verlies glänzend: Es

war eine in jeder Beziehung echte italic-nisc-

Nacht und das übliche Fcncrwerk,cichtiiißig entschwebte sie nnd der

vermitteln. Er wolle gern sür dreißig mord eines alten Dieners oder Kutschers,
Mark monatlich bleiben, die Halste sei- - Ganz klug bin ich ans der Sache nicht
ner bisherigen Gage; nur fortschicken geworden und weiß heute nur noch, daß
solle ihn der Direktor nicht. Ich ver- -, die Staatsanwaltschaft dreitausend und

sprach ihm. mein möglichstes zu thun, ei Verwandter der Tarne gar zehntau-un- d

brachte cS wirklich dahin, daß er send Mark Belohnung für die Entdeck- -

junge Mann schaute ihr nach, so lange j welchem der bekannte Pudel wieder

verschnappt.
A,: Sie gehen ja allein spasieren,

und doch ist so schönes, warmes Weiter.
Ist Ihre Frau Gemahlin krank?"

noch ein Zipfelchen ihres Kleides seine Künste machte, bildete einen Theil
des Programms.

Listn! ließ sich den echt französischen
B. Ja, etwas,"

mit vierzig Mark wieder angcnoinnien nng des MordcrS ausgeieNt hatte, und So! Was fehlt ihr denn?"
Ein neues Tommerklcid!"Ehampaqner herrlich munden und war wurde da cs -t- rcichcr gelungen war, den oder

.

B.
nachher beim Feuerwerk sehr heiter, Aber. wie man so oft im Leben mit viclmchr die Mörder zu ermitteln; sie

Ta ist ja mein Pudel wieder ! C du derartigen Diensten nnd Gefälligkeiten saßen bereits hinter Schloß und Riegel

Bett gelegt und geruht. Als ich am
Abendzu Bell ging, kam mir dieMatratze
so dünn vor, so leer, mährend sie mir
Nachmittags schön gefüllt, fast schwellend
erschienen war. Ach, wenn man müde

ist, grübelt man nicht lange über die
Beschaffenheit des Bettes; einen Satz
hinein nd fünf Minuten drauf schläft
man fest und tief. Am nächsten Mor-

gen kam Sepp mit brennender Pfeife
ins Zimmer, um meine Kleider zu

Sepp rauchte wieder aber das
roch schon ganz entsetzlich.

Mach, daß Tu mit Teinem Knöller
hinauskommst, das ist ja zum Tavon-- !

Auch eine Kritik.

Herr: Nun. wie hat es Ihnen
gestern im Eonzert des Klavicrvirtuos.'n
gefallen?"

FIcifchermeister: Großartig, ich sag'
Ihnen, wenn der anfing zu spielen, da
ist das Klavier fast in Trümmer

guter Goldjunge !" rief sie übermüthig. nur Verdruß und Aerger erntet, so nnd einer davon hatte schon ein Geständ-Dab-

fühlte Gotthard einen zärtlichen sollte auch mir in diesem Falle die niß abgelegt.
Druck auf seinen Arm, als wenn diese gleiche 'Wahrnehmung nicht erspart blei-- 1 Und nun kam'S heraus, was der
Worte an ihn gerichtet wären. den. Streicher rechtfertigte das in ihn Streicher eigentlich war: Eicheimpolizist,

Kleiner, lieber Schelm !" flüsterte er gesetzte Vertrauen keineswegs, im iei Mensch !" rief ich. da bekommen

ihr in das rosige Ohr. gentheil, er wurde kurze Zeit darauf Sie ja dreitausend Mark."
Pfeilschnell schwanden die Stunden! bummelig und nachlässig in der Erfiil- - Allerdings."

icht blieb.

Schon lange vor sieben Uhr wanderte
er vor dem Kurhause aus und ab. Die
Mensche strömten rnassenhast dcm n

zu. dcnn kiitgkgengkfetzt allen
machte der Himmel ei gnä-dig-

Gesicht zu dem projcklirten Feite.
Endlich erschien Lisinka. Beide

sich wie alte Bekannte; Gott-har- d

bot der Schönen den Arm nnd
führte sie dem Mittelportale zu, um
dort im Vorsaale die Karten zn lösen.
' Haben Sie schon eine Kurkarte, Herr
Gotthard?"

Nein, ich nehme nie eine solche, da
ich immer nyr auf wenige Tage

meistens allein. Mein Eint
liegt hier im Gebirge."

laufen was hast Tn denn heute wie- -
dahin nnd als Gotthard leine Eieralutin Inng seiner Pflichten und Oblicgenhci-bi- s

an's Hotel gebracht hatte, stand es ten, er versäumte sich oft, kam z spät
bei ihm fest, daß Lisinka morgen seinen den Proben und Vorstellungen, ja

der für ein schreckliches Kraut zum Rau Lcrccktiater Mansch.

Söbiicken: ..Vova! Nun. da Tu derchen?"

Sehen Sie 'mal an", bemerkte der

Direktor, da brauchen Sie ja vor der

Hand kein Engagement !"

Nein, weder jetzt noch spater."
Sie wollen Detektive bleiben?"
Ganz gewiß !"

Aber", fragte ich. warum denn

Braut werden" müsse.
Herr Lieutenant, ich war so frei und Schwester ein Piano gekauft hast, könn- -

... . ,..mir Brodsäck' voll T... k

eines Abends fehlte cr ganz. Man muß
wissen, was das beim Theater heißt:
ein Tarftellcr nicht zur Vorstellung an

Nach unruhigem Schlummer erwachte
er spät und mit etwas Kopischmerzcn;
er ließ sich das Frühstück aus sein Zim- -

hab' ein paar von

Ihrer Seegrasmatratze genommen, undAder diesmal bleiben -i- c doch etwa wesend! Die ganze Maichine sieht still.
iqi au Mir ein P0IIII lausen:

Vater: Wozu dcnn, mein Kind?"
Sohnche.n: Damit ich ausreisen

kann, wenn sie Übt!"

tckt rauch ich halt -e- cqras!oder wenn Ersatz geschafft wird, so kann 'dann die Komödie mit der Theater,

dies doch nicht geschehen, ohne daß die t'arricre?"

Vorstellung Schaden leidet, einem Ja. ich mußte mich doch hier auf,

Raus! Aus dcr Stelle naus!" schrie
dcr Herr in höchster Wuth ich er-- ,
sticke!" und der Sepp lonzentrirte sich

Apparat, wo so eines in's andere greift. halten ! Der Zvcik der Mitgift,

Bräutigam: Jetzt will Tir Papaiirnitm , ih-- r inM sln. fn" schleunigst nieiwarts.

langer?" Wieder ein Blick, so herzlich mer bringen. Auf dem Tablette lag
und bittend, daß die Antwort gar nicht ein Brief. Vor einigen Stunden hat
anders wie bejahend ausfallen konnte, ihn der Portier des Tannnsbotel hier

Ich habe auch noch keine Kurtarte. abgegeben," sagte der Kellner. Das
Bitte, machen Sie es für mich mit ab, war keine Tamcnhandfchrift. Etwas
hier meine Visitenkarte!" erschreckt erbrach der junge Mann das

Gotthard drängte sich dnrch und hatte Schreiben. Was heißt das? Rech-bal- d

die beiden arten für je I.', Mark! nung für Fräulein Perepotowska.
Im urgarten war es schon mer No. 3." Nach zehn Minuten stand

sehr voll; mit Mühe erhielten Beide ein Gottbard dem Holelwirthe gegenüber.

wo alles ans i genaueste berechnet und
eingetheilt ist. darf auch nicht das kleinste

Rad fehlen, wenn die Maschine richtig

geben soll.
Der Direktor war außer sich, und es

bednrfte meiner gauzeki Ucberredungs
kunft, den sonst gutmüthigen Mann zu

Wo deuten Sie hin !" rief er eifrig. mo oarum ane ten ,0 laneeni gcir- - alt sumtauseiid Mark gar nur drei-"z- n

diesem Mordprozeß sind wenigstens fl, darum war die Matratze so dun taufet mitgeben: darauf taste ich mich

zwanzig Personen verwickelt, lauter worden, weil der brave Diener sich ctn abcr nicht ein!"
schlaue geriebene Menscven. Ich mußte vaar Brodwcke oll -e- egras gebotn Braut: Aber Eduard, sur dreitau-ein- e

Beschäftigung haben, die mich ihren bat'e. Auch dieses -- urrozat ging zu ffb Mark kannst Tu mir doch auch

Blicken entoa ich mußte .
eine Stellung und dann kan, Kanecsatz" an die schon eine bubicke Menge leider kau- -

'. V I:i. m AitrAilniit iinh in f
Tischchen sur sich allein. .Die Dame bat beute in aller Frude

!),ift tntrlt t.iffm trtrt.4 ttti,i tit ft.u h.td. lri4t lurl.ttiiin 4ft Km "Ü4ia kM.ian Ht ittiAt ri 4.- turh.itriiit haben, die mein Viertem erllarlich! """"" " " rcn:
.YIUII Ist IV IUUIII Ill'U . lll'UV u l ' II VU7 VUUI UtUUMUl. 4UI U llt 411 l'lltlUWI, UU Ul'U wüUf-- W"M .

bekommen." meinte Lisinka bedenklich, lag ein Zettel mit den Worten, daß ibr Strafe der Entlassung in die des Ad- -, machte. Hatte ich unter falschem Ra-- ! (l' ÜC" "
Kaneesak? Ja. ist denn der gut zum lemn Zrnkum.u, vasnr tancn cie micy nur sor perr Aeidlich int atservade. die zuges eines iertctmonaisgciais umztt

gen.' .Rechnung berichtigen würde. (Heftern wandeln. Die Buße betrug mm aller
einer i'unengkNalt mit den breiten bat sie einen groizen Koner per Fracht dings nur zedn Mark, aber von vier

schultern wich Alles ans. als er sich abgeschickt, wobin. wiffen wir nicht. hundert Mark bnßeti sich hundert leich

Rauchen?" Förster lim Eiscnbakn-Eoupees- : Er- -
Na. gut is er net, Herr Lieutenant, landen gnadige Frau, daß ich mir eine

aber das macht nir, wenn's nur 'jgarre oder Eigarette aniundc?"
raucht!" Tarne: Kann weder das eine noch

das andere vertragen. "

Unerwartete ritik. Förster lüie Vfei'f aus der Tasche

Ter waler berilbmle englische Sebau ;ielud!: Ach so. die gnadige Frau
spicler Ebener trat zu Beginn seiner nnd blos an eine P'eit'c gewnt!"

kleinen Schauspieler gab Niemand acht !

Na prosit ! T rillten wir 'mal d rauf !"

Es kann einer doch ein ganz guter
Telellive und ein recht schlechter Schau-

spieler fein", bemerttk der Direktor in

feiner trockenen Weiic.

-- 0 etwas kommt v'I vor. Wir halte ter ein, als von vierzig Mark zehn,
die Tame nicht fortqeianen. mein Herr. Und was das -c- hlimmstc war: auch

denn wir veritekcn uns schon ein wenig dicke zetn Mark waren umsonst bezahlt,
auf das Reußere verschiedener dier ant- - denn die Stra'k übte auf den Bc'tras
laufender Persönlichkeiten, aber sie hat ten durchaus leine bessernde Wirkung

um Blinkt drängte. Wie zierlich wußte
Lisinka das gebratene Hubnchcn zu erte-ge- n

und die Spargel trotz deren roße

nd Ticke in das kleine Mundchen zu

dugüren. G.'llbard zalilte dem Kcllnet


